
Der Städtepartnerschaftsverein Emsdetten besucht sei t
vielen Jahren seine Partnerstadt Chojnice. Tradi tonel ler
Zei tpunkt der Reise ist immer das Johannisfest Ende
Juni , hier finden zei tgleich die "Chojnice-Tage" statt.
Wie auch schon 2013 gibt es in diesem Jahr paral lel
zur Busfahrt eine Fahrt
mit Wohn- mobi len,
Wohnwagen oder Zelt
mit Über- nachtung
auf Cam- pingplätzen.
Und das nicht nur für
das Wochenende in Chojnice, sondern mit einer an-
schl ießenden einwöchigen Reise durch das westl iche
Polen.

Die Reise führt uns über Stettin, Darłowo (Ostsee)
nach Chojnice. Dort nehmen wir an dem Programm
zu den Chojnice-Tagen tei l u.a. mit einem Ausflug
nach Danzig. Weiter geht es über Posen ins Riesenge-
birge und zum Schluss auf die tschechische Sei te des
Riesengebirges nach Spindlermühle.

Chojnice und Polen 2015
vom 24. Juni bis 5. Juli 2015

mit Wohnmobil, Wohnwagen oder Zelt - nicht nur
unsere Partnerstadt Chojnice, sondern auch Polen
erleben - eine Erfahrung auch im wörtlichen Sinne.

Städtepartnerschaftsverein
Verein zur Förderung und Pflege der städtepartnerschaftlichen
Beziehungen der Stadt Emsdetten mit ihren Partnerstädten e.V.

Hengelo Emsdetten Chojnice

Gegen 1 6:30 Uhr werden wir in Chojnice eintreffen.
Unser Campingplatz l iegt wenige Ki lometer entfernt in
Charzykowy direkt am See.

Um 18:00 ist dann der offiziel le Empfang im Rathaus
durch den Bürgermeister.

Samstag, 27. Juni 2015
Begonnen wird um 9:00 Uhr
mit einer kleinen Stadtfüh-
rung. Um 10:00 ist die Eröff-
nung der Chojnicetage auf
dem Marktplatz mit anschl ie-
ßendem Bühnenprogramm.

Am Nachmittag fahren wir mit dem Bus zu dem Frei-
lichtmuseum "Kaschubischer Ethnografi scher Park".
Gegründet 1 906 ist dies das
erste Frei l ichtmuseum in Po-
len und mit 22 ha und 58
Objekten (darunter die al te
Kirche aus Swornegacie)
auch recht groß.

Auf dem Rückweg gibt es ein Forellenessen bei der
Forel lenzucht in Mylof.

Karte: GGoogle-Maps

Eine etwas andere Reise nach Polen

Programm

Donnerstag, 25. Juni 2015

Die ersten Tage fahren wir prakti sch paral lel zu der
Busfahrt und nehmen auch an dem gemeinsamen Pro-
gramm tei l . Am Montag, 29.6. fährt der Bus dann zu-
rück, und auch wir verlassen Chojnice und bleiben
noch eine Woche in Polen.

Mittwoch, 24. Juni 2015
Wir fahren von Emsdetten nach Löcknitz kurz vor Stet-
tin, aber noch vor der Grenze in Deutschland und tref-
fen uns dort al le am späten Nachmittag auf dem
Campingplatz.

Dieser l iegt sehr nah am Stadtzentrum, aber dennoch
ruhig. Ein kleiner Fahrradausflug um den nahe gelege-
nen See bietet sich an.

Mit dem Zug geht es nach Stettin, der Bahnhof ist nicht
wei t. In Stettin (polnisch Szczecin) gibt es zunächst ei -
ne kleine Stadtführung. Danach bleibt genügend Zei t
für eigene Erkundungen.

Am Nachmittag treffen auch die Tei lnehmer der Bus-
fahrt in Stettin ein, sie übernachten dort im Hotel .

Zurück fährt jede Stunde ein Zug, der letzte um 21 :00
Uhr.

Freitag, 26. Juni 2015
Es ist nicht wei t bis Polen. Dann aber machen wir
noch einen kleinen Umweg und fahren nach Darłowo
(Rügenwalde) und Darłówko (Rügenwaldermünde) an
der Ostsee. Darłowo ist mit knapp 15.000 Einwohnern
ein kleines, al tes Städtchen mit einigen histori schen
Gebäuden (Stadttor, Kirche, Schloss).

Darłówko ist der dazu gehörige Hafen in 3 km Entfer-
nung, übrigens sei t 200 Jahren das erste Seebad des al -
ten Preußens.



Dienstag, 30. Juni 2015Sonntag, 28. Juni 2015
Um 8:00 Uhr starten wir mit einem Bus zu einem
ganztägigen Ausflug nach Danzig. Wir beginnen zu-
nächst in Sopot. Nach ei -
nem kurzen Aufenthal t gibt
es dann eine Stadtführung
in Danzig. Danach bleibt
genügend Zei t, die Stadt
auf eigene Faust zu erkun-
den, bis wir um 16:00 Uhr
wieder nach Chojnice zu-
rückfahren.

Dort kl ingt der Tag aus mit einem Grillabend zusam-
men mit unseren polnischen Freunden.

Montag, 29. Juni 2015
Wir verlassen Chojnice und fahren etwa 3 Stunden
(1 90 km) nach Posen. Gegen Mittag sind wir dann auf
unserem Campingplatz. Der l iegt recht nah zur Innen-
stad an einem See, wir fahren mit dem Fahrrad oder
al ternativ mit dem Bus und erkunden eine der bedeu-

tensten Städte Polens, über
1 000 Jahre al t, zunächst mit
einer kleinen Stadtführung.

Wir beginnen mit einer Be-
sichtigung des Doms auf der
anderen Flußsei te und wech-
seln dann in die Altstadt.

Posen (polnisch Poznań) hat
ca. 550.000 Einwohner und
ist die histori sche Hauptstadt
von

Großpolen und ein kulturel -
ler Mittelpunkt des Landes
mit einer reichhaltigen und
wechselvol len Geschichte.

Posen ist auch Universi täts-
stadt und eine bedeutende
Industriestadt (VW-Werk,
7000 Mitarbei ter).

Preise, wei tere Detai ls und Anmeldung siehe Bei lage

oder:

Brigitte Lohmann

Brookweg 23

48282 Emsdetten

www.staedtepartnerschaftsverein.com

Samstag, 4. Juli 2015

Mittwoch, 1 . Juli 2015

Donnerstag, 2. Juli 2015

Freitag, 3. Juli 2015

Sonntag, 5. Juli 2015

Es geht wei ter Richtung Süden, unser Ziel i st Jelenia
Góra (Hirschberg), das Tor zum Riesengebirge. Es sind
knapp 250 km und
wir müssen mit 4
Stunden Fahrt rech-
nen.

Unser Camping-
platz l iegt noch ein
paar Ki lometer wei -
ter in Richtung Ge-
birge in Cieplice
Śląskie-Zdrój (Bad
Warmbrunn). Der
Campingplatz ist
sehr nah zur Innen-
stadt, aber trotzdem
schön gelegen. Es
i st al les zu Fuss er-
reichbar. Wir kom-
men am frühen
Nachmittag an und es bleibt genügend Zei t für diesen
kleinen, aber wirkl ich sehenswerten Ort.

Für 2 Tage bleibt das Auto stehen. Wir fahren gemein-
sam mit dem Zug nach Jelenia Góra, das dauert nur
wenige Minuten.

Zur Orientierung gibt es eine kleine Stadtführung.
Hirschberg ist etwas kleiner als Rheine, es gibt also
schon einiges zu sehen. Die Rückfahrt kann jeder indi -
viduel l machen, der eine oder andere wird viel leicht
noch einmal nach Bad Warmbrunn wol len oder sich
nur auf dem Campingplatz ausruhen.

Wir fahren wieder mit dem Zug, diesmal jedoch in die
andere Richtung ins Gebirge nach
Szklarska Poręba (Schreiberhau).

Schon die Fahrt i st etwas beson-
deres, es i st eine al te histori sche
Strecke über das Riesengebirge
nach Böhmen. Es gibt Kehren und
Tunnel und schönste Aussichten.
In Schreiberhau bietet sich eine
kleine Wanderung zum Zackelfal l
an, dem größten Wasserfal l (mi t
Baude) im polnischen Riesengebirge. Im Ort ist u.a.
ein Riesengebirgsmuseum und ein Glasmuseum.

Heute geht es keine 80 km weiter auf die tschechische
Sei te des Riesengebirges nach Špindlerův Mlýn
(Spindlermühle)

Unser Campingplatz ist am Ortsende direkt an der
noch jungen Elbe sehr schön gelegen.

Eine Wanderung zum Kamm und den
Elbquellen mit Einkehr in einer Baude
bi ldet einen schönen Abschluss. (Es geht
auch mit der Sei lbahn.)

Aber auch der Ort lohnt einen Besuch.

Es geht nach Hause, man kann aber auch noch etwas
bleiben. . .

Karte: GGoogle-Maps



Anmeldung zur Campingfahrt
Chojnice und Polen vom

24.6. - 05.07.2015

Preise
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 150,‐ € für den ersten und
100,‐ € für jeden weiteren Teilnehmer pro Fahrzeug. Ver‐
einsmitglieder erhalten einen Rabatt von 10,‐ €. Für Nicht
Emsdettener Bürger oder falls kein Zuschuss der Stadt Ems‐
detten gewährt wird, erhöht sich der Teilnehmerbeitrag um
40,‐ €.

Im Teilnehmerbeitrag enthalten sind die Übernachtungskos‐
ten für Camping und die Teilnahme an dem Programm inklu‐
sive Eintritts‐ und anderer Kosten wie beschrieben. Dazu
gehören auch die genannten Bahnfahrten.

Nicht enthalten sind die eigenen Fahrt‐ und Verpflegungskos‐
ten, diese trägt und organisiert jeder Teilnehmer selbst. Für
die Fahrt ist jeder selbst verantwortlich, der Veranstalter ist
hier von jeder Haftung ausgeschlossen.

Name, Vorname ......................................................

Straße ..................................................................

PLZ, Ort ...............................................................

Telefon ................................................................

Email ...................................................................

Die Anmeldung gilt für insgesamt ....... Personen, mit mir fahren

Name, Vorname .......................................................

Name, Vorname .......................................................

Ich fahre mit Wohnmobil Wohnwagen Zelt

es gelten die auf der Rückseite genannten Preise und Bedingungen

.................. ......................................................
Emsdetten, den Unterschrift
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Einzugsermächtigung

IBAN: DE...............................................................

BIC: ..................................................................

Kontoinhaber .........................................................

Campingfahrt Polen2015

Organisatorisches
Die Mitnahme von Fahrrädern wird dringend empfohlen, im
Programm haben wir mehrfach auf Aktivitäten mit dem Fahr‐
rad hingewiesen. Das Fahrrad ist aber auch sonst ideal zum
Einkaufen und für individuelle Erkundung der Umgebung, das
Auto brauchen wir vor Ort eigentlich nicht.

Ansonsten ist jeder aufgefordert, sich selbst in die weitere
Gestaltung der gemeinsamen Fahrt einzubringen. So gibt es
kein vorgeplantes Abendprogramm, aber wir sind sicher, dass
sich auch da gemeinsame Aktivitäten entwickeln. Also zum
Beispiel Musik‐ und Sportgeräte nicht vergessen!

Wir haben eine ähnliche Fahrt bereits 2013 zur größten Zu‐
friedenheit aller Teilnehmer durchgeführt. Wir werden das
bewährte beibehalten und mit der Mithilfe aller wird dies be‐
stimmt wieder ein besonderes Erlebnis.

Zahlung
Die Teilnehmer erhalten Mitte Mai eine Rechnung. Falls auf
der Vorderseite eine Einzugsermächtigung erteilt wurde, er‐
folgt Anfang Juni 2015 eine Abbuchung per SEPA‐Lastschrift.

(Gläubiger‐Identifikationsnummer DE48ZZZ00000226279)

Ansonsten ist der Betrag zu überweisen auf das Konto des
Städtepartnerschaftsvereins:

Verbundsparkasse Emsdetten‐Ochtrup,

IBAN DE66401537680000155515, SWIFT‐BIC: WELADED1EMS

www.staedtepartnerschaftsverein.com




